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Zitat von Seph

Für viele Aufgaben würde ich das auch bejahen. Ansonsten hat WillG das auch
beschrieben: Die Wahrnehmung von Mitgestaltungsspielräumen kann sogar entlastend
wirken. Insbesondere wenn man dadurch wiederum die eigenen Arbeitsbedingungen
mitsteuern kann, was gerade im Bereich der Schulentwicklung durchaus möglich ist.

Geht mir genauso. Seit ich mitbestimmen kann, fühle ich mich weniger überlastet. ich
bekomme immer alle Infos aus erster Hand und kann dazu immer meine Meinung sagen bzw.
auch einfach Sachen entscheiden. Das trägt direkt zu meiner Arbeitszufriedenheit bei.

Unterrichtsplanung ist ohnehin bei mir weniger geworden. Ich bin 1. sehr geübt und dadurch
sehr effektiv und 2. habe ich bereits viele Sachen gut vorbereitet da liegen, die nur noch
angepasst werden müssen. Die Anpassung geht aus dem Grund 1 auch besonders schnell.

Ich bekomme zudem eine Entlastung, da ich mich aus formalen Gründen noch nicht auf die
Koordinationsstelle bewerben darf. Das passt für mich alles zusammen.
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